
 
 
 
‚TESTLAUF / ÜBERGANGSLÖSUNG’ BIS EINFÜHRUNG B.A. / M. A. (1. 10. 2009) 
 
 
 

‚REGULÄR’ 
 

SONDERFÄLLE Gruppen 

ERSTSEM. 
(ab WS 
2007 / 2008) 

GK I 
bestand. 

GK I/II 
bestand.

GK I 
durchgef. 

GK II 
durchgef. 

GK I 
gehört, 
o. 
Klausur 

GK II 
gehört, 
o. 
Klausur 

ZV EK Ia – IIb 
+ 2 PS 
 
 
konsekutiv 
über vier 
Semester 
(empfohlen), 
beginnend 
mit EK Ia 

GK I + EK 
IIa (Ling.& 
Spracherw.) 
+ 2 PS 
 
Ergänzend 
zu EK IIa 
(optional): 
Übung bei 
Dr. Ulrich 
Bauer 

GK I /II 
+ 2 PS 

Wiederholungs-
klausur 
mit Stoff GK I 
 
Kurs, wo Stoff 
wiederholt 
werden kann 
(optional): 
EK Ia (ohne 
Klausur) 
 
 
 
 
Bei Bestehen: 
wie GK I best. 

Wied.klaus. 
mit Stoff 
GK II 
 
Kurs, wo 
Stoff 
wiederholt 
werden 
kann 
(optional):  
Übung bei 
Dr. Ulrich 
Bauer 
 
Bei 
Besteh: 
Wie GK 
I/II best. 

Wie GK 
I 
durchgef. 

Wie GK 
II 
durchgef. 

ZP-Stoff Neue 
Leseliste 
(bis 1.12.07) 

Bisherige Leseliste (max. 10 - 15 % Ergänzung) 
 

 
 
 
Die Zulassungsvorraussetzungen zur ZP / HAP bleiben wie bisher für Haupt- und Nebenfächler 
identisch. 


